
Frühlings-

Kleidermarkt

am 2. April

Am kommenden Samstag, 2. April,

lädt die Bürgergruppe „Gottenheims

Kinder“ von 14 bis 17 Uhr zum Gotten-

heimer Frühlingskleidermarkt auf

Kommissionsbasis in der Schulturn-

halle, Schulstraße, ein. Dieses Mal

bewirten erstmals die Eltern und

Schüler der Grundschule Gottenheim

während des Marktes mit Kaffee, Ge-

tränken und selbst gebackenen Ku-

chen. Auch Kaffeegäste, die keine

Kindersachen brauchen, sind herzlich

willkommen.
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Kinder und Eltern der 2. Klasse laden

zum Café-Treff ein

Am kommenden Sonntag, 3. April, 15 bis 17 Uhr, findet der

nächste Café-Treff in der Bürgerscheune im Rathaushof statt.

Es bewirtet an diesem Sonntag die 2. Klasse der Grundschule

Gottenheim. Die Eltern und Kinder freuen sich auf viele Gäste.

Zum Kaffee gibt es wieder leckere Kuchen und Torten. Die Kin-

der werden mit ihrer Klassenlehrerin Gisela Mahlau einige Lie-

der vortragen. Zusätzlich werden an diesem Nachmittag von der

2. Klasse selbst gebastelte Stimmungsleuchten verkauft.

Diese wurden am Freitag, 25. März, bei schönstem Frühlings-

wetter auf der Wiese neben dem Bolzplatz von Kindern und El-

tern gebastelt. Anschließend wurde fleißig geschnippelt und

zum Abschluss fanden sich Schüler, Eltern und Klassenlehrerin

Gisela Mahlau zum gemütlichen Gemüsefest der Klasse um das

Lagerfeuer zusammen.

Alle Bürgerinnen und Bürger, vor allem auch Familien mit Kindern, sind zum Café-Treff in der

Bürgerscheune herzlich eingeladen. Die Schüler und Eltern der 2. Klasse mit ihrer Lehrerin Gi-

sela Mahlau freuen sich auf viele Gäste.

Vierter Gottenheimer Seniorennachmittag mit vielen Gästen

Bürgermeister stellt Buch der BE-Gruppe Ortsgeschichte vor Erinnerungen wurden wach

Am Freitag, 25. März, hatte Bürgermeister Volker Kieber zum vierten

Mal zum Seniorennachmittag der Gemeinde in die Turnhalle der Grund-

schule eingeladen. „Bald brauchen wir wirklich eine größere Halle – für

unsere älteren Mitbürger“, freute sich der Bürgermeister über die große

Beteiligung der Senioren. Im Bürgerbüro der Gemeinde waren 160 An-

meldungen zum Seniorennachmittag eingegangen, vor der Veranstal-

tung musste aber noch nachgestuhlt werden. „Hier haben sich circa 200

ältere Bürgerinnen und Bürger zusammengefunden, um einen heiteren

Nachmittag gemeinsam zu verleben“, so Bürgermeister Kieber bei der

Begrüßung.

Die Bewirtung der Gäste hatten wieder die Gottenheimer Landfrauen

übernommen. Unterstützt wurden sie vom Altenwerk um Ilse Hess und

von der Frauengruppe um Rosemarie Ambs. Auch die DRK-Ortsgruppe

war mit einer Bereitschaft vor Ort, um bei Notfällen zu helfen. Außer bei

einer zerbrochenen Tasse mussten Manfred Maurer, Manfred Dangel

und Katja Dangel glücklicherweise aber nicht tätig werden. Die Bürger-

gruppe „Alt und Jung begegnen sich“ war ebenfalls anwesend:

Die Frauen der BE-Gruppe begleiteten Bewohner des Seniorensitzes

„Unter den Kastanien“ zum Seniorennachmittag.



Die Freiwillige Feuerwehr hatte wieder einen kostenlosen Abhol- und

Heimbringdienst eingerichtet und einige gehbehinderte Senioren

wurden von den Feuerwehrmännern zu Hause abgeholt und in die

Turnhalle gebracht. Die musikalische Begleitung des Nachmittags

übernahmen die Männer der Traditionskapelle des Musikvereins. Da

sie in Vertretung des Männergesangvereins gekommen waren, wie

Lothar Dangel berichtete, hatte die Kapelle neben schmissigen Mär-

schen auch einige Gesangsbeiträge einstudiert. Auch das „Gotten-

heimer Lied“ war darunter, das gemeinsam mit den Gästen des Se-

niorennachmittags gesungen wurde.

Grußworte sprachen Pfarrer Markus Ramminger und Gerlinde Imberi

von der evangelischen Kirchengemeinde in Bötzingen. Pfarrer Ram-

minger betonte, „Älter werden“ beginne schon bei der Geburt. Er rief

die Senioren dazu auf, jeden Tag zu genießen und sich nicht zurück

zu ziehen. Auch das Alter biete ungeahnte Möglichkeiten und „das

Ende ist immer auch ein Anfang“ wies der Pfarrer auf die transzen-

dente Sicht des christlichen Glaubens hin.

Nach der Begrüßung referierte der Bürgermeister über „Älter werden

in Gottenheim“. Die Daseinsvorsorge insbesondere für ältere Mitbür-

ger sei eine wichtige Zukunftsaufgabe der Gemeinde, so Kieber. So

stehe etwa die Schaffung der Barrierefreiheit bei Gehwegen und öf-

fentlichen Einrichtungen, auch im Rathaus, auf der Agenda der Ge-

meinde.

Der Bürgermeister stellte dann Eugen Bachmann vor. Er ist Mitarbei-

ter von Badenova und wird in den nächsten Wochen im Dorf unter-

wegs sein, um Bürgerinnen und Bürger über die Angebote der Bade-

nova informieren. „Der Wechsel zu Badenova kommt uns allen zug-

ute“, so der Bürgermeister. Denn für jeden Gottenheimer Bürger, der

beim Strombezug zu Badenova wechsle, gebe Badenova 60 Euro für

die Errichtung eines offenen Veranstaltungsraums auf dem Wasser-

hochbehälter am Dimberg dazu. Die Überdachung des Hochbehäl-

ters sei vom Gemeinderat wieder in Angriff genommen worden – die

Kosten belaufen sich auf circa 15.000 Euro, die mit Unterstützung

von Badenova aufgebracht werden sollen. Auf der Holzkonstruktion

ist ein Solardach geplant. Die Unterkunft mit festen Sitzplätzen könne

von der Grundschule auch als grünes Klassenzimmer genutzt wer-

den.

Als besonderen Programmpunkt stellte Bürgermeister Volker Kieber

das Buch „Gottenheimer Erinnerungen“ vor, das in Kürze erscheinen

wird. Die Bürgergruppe „Ortsgeschichte“ um Richard Hunn hatte seit

einigen Jahren Fotos, Lebenserinnerungen und Dokumente gesam-

melt. Dabei waren mehr als 1.000 historische Bilder und viele Doku-

mente zusammengekommen. Ein Teil der gesammelten Fotos und

Texte wird nun in einem gebundenen Buch erscheinen. Dieses um-

fasst circa 200 Seiten, die Kosten belaufen sich auf circa 6.000 Euro,

die der Gemeinderat bewilligt habe.

Die restlichen Dokumente und Bilder gehen nicht verloren; der ge-

samte Inhalt wird ausgedruckt und vom Rathaus gebunden, um zur

Ansicht im Rathaus ausgelegt zu werden. Der Bürgermeister dankte

der BE-Gruppe Ortsgeschichte für die jahrelange intensive Arbeit.

Während der geselligen Runde im Anschluss an das Programm wur-

den in einer Diaschau alte Fotos gezeigt, die bei den anwesenden

Bürgern auf großes Interesse stießen. Erinnerungen wurden wach,

gelebte Geschichte insbesondere aus den Kriegsjahren und aus der

Nachkriegszeit wurde wieder lebendig.
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Köchin mit Zukunft

Mira Maurer gewinnt Städtemeisterschaft der Köche in Freiburg

Die Begeisterung für das Kochen liegt bei Mira Maurer aus Gottenheim in der Familie. Im August

2011 wird Mira, Jahrgang 1991, ihre Ausbildung als Köchin im Colombi Hotel Freiburg abschlie-

ßen. Ein besonderer Coup gelang der jungen Frau aber schon im Februar dieses Jahres. Mira ge-

wann beim Bundesjugendwettbewerb des Verbandes der Köche Deutschland die Städtemeister-

schaft in Freiburg.

Das Wettkochen für Auszubildende zum Koch beziehungsweise zur Köchin im dritten Ausbil-

dungsjahr wird jedes Jahr veranstaltet. Mira Maurer erhielt bei der Auszeichnung neben einer Ur-

kunde als Anerkennung für ihre Leistungen auch ein Kochmesser, ein Nachschlagewerk sowie ei-

nen gravierten Pokal.

Im August 2008 hatte Mira ihre Ausbildung zur Köchin begonnen. Im August wird die junge Frau

ihre dreijährige Ausbildung beenden. Die Begeisterung für das Kochen sei ungebrochen, so die

Auszubildende, auch wenn die Arbeit oft anstrengend sei.

Zurzeit kann Mira ihre Kreativität in der Patisserie ihres Ausbildungsbetriebs unter Beweis stellen.

„Beim Kochen verarbeite ich am liebsten frische, regionale Produkte“, erzählt die angehende Kö-

chin. Nach der Ausbildung will Mira Maurer zunächst Erfahrungen sammeln – auch außerhalb

Deutschlands, wie sie betont. Danach träumt sie von einem eigenen Betrieb.

Durch den Sieg bei der Städtemeisterschaft geht der Wettbewerb für Mira übrigens weiter. Zu-

nächst findet am 31. März an der Landesberufschule für das Hotel- und Gaststättengewerbe Villin-

gen der theoretische Teil der Landesausscheidung statt. Nur wer diesen Teil besteht, darf seine

Kochkünste im April in Bad Überkingen zeigen. Der Sieger dort darf zur Endrunde des Achenbach-

preises reisen, bei dem der beste deutsche Nachwuchskoch ermittelt wird. Auch Bürgermeister

Volker Kieber freut sich über den Erfolg der jungen Gottenheimerin und gratuliert herzlich zur Städ-

temeisterschaft der Köche in Freiburg.

Im August 2011 schließt die Gottenheim-

erin Mira Maurer ihre Ausbildung als Kö-

chin im Colombi Hotel Freiburg ab. Gerade

wurde sie für ihre Kochkünste vom Club

der Köche ausgezeichnet.



Das Fest der goldenen

Hochzeit durfte das Ehepaar

Brigitte und Eberhard

Zahnow am 24. März feiern

Bürgermeister Volker Kieber gratulierte dem

Jubelpaar im Namen der gesamten Einwoh-

nerschaft und überreichte ein Geschenk der

Gemeinde. Das Jubelpaar freute sich auch

über die Glückwünsche der Landrätin und

des Ministerpräsidenten.

03.04.2011

Käthe Sieler 95 Jahre

03.04.2011

Marianne Erika Maier 70 Jahre

07.04.2011

Edwin Schlatter 81 Jahre

08.04.2011

Reinhard Alois Pankalla 72 Jahre

09.04.2011

Anita Föhrenbach 71 Jahre

12.04.2011

Werner Hettiger 76 Jahre

14.04.2011

Anna Karolina Hettiger 74 Jahre

22.04.2011

Otto Friedrich Hess 76 Jahre

27.04.2011

Dorothea Leonie Emma Bender 88 Jahre

30.04.2011

Gerhard Deuter 76 Jahre

� Silberne Halskette mit Anhänger „Wolf“

� 2 Samurai-Schwerte

Die Fundsachen können im Rathaus abge-

holt werden.

Kommunale Geschwindig-

keitsmessungen durch den

Landkreis – Radarmessung

Datum: 24.03.2011

Zul. Höchstgeschwindigkeit: 30

Messpunkt: Bergstraße

Einsatzzeit: 6.11 – 9.00 Uhr

Gemessene Fahrzeuge: 699

Beanstandungen: 58

Höchstgeschwindigkeit: 61

Aus der Arbeit

des Gemeinderates

Bericht über die öffentliche Gemeinde-

ratssitzung

vom 14.03.2011

Zu TOP 1: Bekanntgabe der Beschlüsse

der nichtöffentlichen Gemeinderatssit-

zung vom 31.01.2011

In der nicht öffentlichen Gemeinderatssit-

zung vom 31.01.2011 wurden vom Gemein-

derat verschiedene Bürgeranfragen zur

Möglichkeit von Bebauungsplanänderungen

im Zusammenhang mit Bauvorhaben mit

dem Ergebnis erörtert, dass eine Lösung auf

dem Weg der Befreiung von den Festsetzun-

gen der entsprechenden Bebauungspläne

vorgesehen werden sollte.

Zu TOP 2: Anfragen der Einwohner/-innen

Auf die Nachfrage einer Zuhörerin zum Ver-

fahrensstand der durchgeführten „Verkehrs-

schau“ wurde vom Bürgermeister, Herrn Kie-

ber, auf den dafür zur Behandlung vorgese-

henen Tagesordnungspunkt verwiesen.

Zu TOP 3: Vergabe von Arbeiten zur Her-

stellung des im Zusammenhang mit der

Verlegung des Sportgeländes geplanten

Neubaus des Vereinsheims des Tenni-

sclubs:

a. Schreinerarbeiten (Innentüren)

b. Fliesenarbeiten

Zu 3a: Nach Erläuterung des Sachverhalts

durch den Verwaltungsmitarbeiter, Herrn

Schupp, wurde vom Gemeinderat der vom

Tennisclub Gottenheim e.V. vorgesehenen

Vergabe der vom Architekturbüro Ristau zur

Herstellung ihres Vereinsheimneubaus aus-

geschriebenen Schreinerarbeiten (Innentü-

ren) an die Fa. Schuler, Buchenbach zum

Angebotspreis von 6.660.43 EUR brutto zu-

gestimmt.

Zu 3b: Die vorgesehene Vergabe der Flie-

senarbeiten wurde vom Verwaltungsmitar-

beiter, Herr Schupp, und vom Bürgermeister,

Herrn Kieber, ebenfalls kurz erklärt. Vom Ge-

meinderat wurde daraufhin der vom Tenni-

sclub Gottenheim e.V. vorgesehenen Verga-

be der vom Architekturbüro Ristau zur Her-

stellung ihres Vereinsheimneubaus ausge-

schriebenen Fliesenarbeiten an die Fa.

Schneider, Gottenheim zum Angebotspreis

von 14.271,13 EUR brutto zugestimmt.

Im Anschluss an die Beschlussfassungen

wurde vom Bürgermeister, Herr Kieber, auf

Nachfrage aus dem Gemeinderat noch kurz

auf die bei den Arbeiten an den Vereinshei-

men gegebenen Standards, auf den derzeit

in der Ausarbeitung befindlichen Bauantrag

der Fa. Metallverwertungsgesellschaft mbH

und auf die im Moment um ca. 2 Wochen hin-

ter dem Zeitplan zurückliegende Ausführung

der Arbeiten zur Neuanlage des Sportgelän-

des und deren Gründe (z.B. die nicht gege-

bene Verwendbarkeit von vorhandenem

Auffüllmaterial usw. eingegangen.

Zu TOP 4: Bauantrag zum Neubau einer

Doppelhaushälfte mit Stellplatz in der

Maienstraße

Nach Erläuterung des Sachverhalts durch

den Verwaltungsmitarbeiter, Herrn Schupp,

und kurzer Diskussion wurde vom Gemein-

derat beschlossen dem Bauantrag zum Neu-

bau einer Doppelhaushälfte mit Stellplatz in

der Maienstraße unter Befreiung von der

Einhaltung der in Ziffer 1.5.1 der Bebauungs-
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Sprechstunde

des Bürgermeisters

Die nächste Bürgersprechstunde ist am

Dienstag, 5. April 2011,

in der Zeit von 16.00 bis 19.00 Uhr

im Rathaus Gottenheim.

Bürgermeister Volker Kieber steht Ih-

nen für Fragen, Anregungen etc. gerne

zur Verfügung.

Um Wartezeiten zu vermeiden, vereinba-

ren Sie bitten einen Termin bei Frau Bru-

der, Tel.: 9811-12.

Veranstaltungen im April 2011

Fr., 01.04. Sportverein Förderverein Generalversammlung

Sa., 02.04. BE-Gruppe Kleidermarkt

So., 03.04. BE-Gruppe Café-Treff

Mi., 06.04. Landfrauen Generalversammlung

Fr., 08.04. Heimat- und Trachtenverein Generalversammlung

Fr., 08.04. Zeltclub Generalversammlung

So., 10.04. - Fr., 15.04. Gemeinde Intern. Kongress

Do., 14.04. Männergesangverein Generalversammlung

Sa., 16.04. Narrenzunft Papiersammlung

So., 17.04. Tennisclub Eröffnung Clubheim

Mi., 20.04. BE-Gruppe Kultur in der Scheune



vorschriften und im zeichnerischen des Be-

bauungsplans „Au Neuentwicklung“ festge-

setzten, südöstlichen Baugrenze das Einver-

nehmen zu erteilen.

Zu TOP 5: Antrag auf bau- und natur-

schutzrechtliche Genehmigung einer Ge-

ländeplanie zur Neuanlage von Rebflä-

chen im Gewann „Brastenberg“

Zunächst wurde vom Bürgermeister, Herrn

Kieber, und vom Verwaltungsmitarbeiter,

Herrn Schupp, die zur Neuanlage von Reb-

flächen im Gewann „Brastenberg“ vorgese-

hene Geländeplanie erläutert. In der an-

schließend im Gemeinderat geführten Dis-

kussion wurden folgende Sachverhalte an-

gesprochen:

� Eine im Bereich des „Schlangengäss-

chens“ bereits erfolgte Geländeplanie.

� Die mit der Durchführung einer Vielzahl

kleinerer, genehmigungsfreier Gelän-

deplanien verbundene Gefahr einer um-

fassenden Veränderung des Rebbergs.

� Das Erfordernis Rebflächen zur besse-

ren maschinellen Bewirtschaftung zu-

sammenzulegen.

� Die Notwendigkeit die besondere Struk-

tur des „alten“ Rebbergs auch im Hinblick

auf den Tourismus zu erhalten.

� Die mit der Verwilderung nicht mehr be-

wirtschafteter Rebflächen verbundenen

Risiken, wie z.B. eines verstärkten Auf-

tretens von Schädlingen wie der Reblaus

oder einer Zunahme der Verwaldung.

Daraufhin wurde beschlossen, dem vorlie-

genden Antrag auf bau- und naturschutz-

rechtliche Genehmigung einer Geländepla-

nie zur Neuanlage von Rebflächen im Ge-

wann „Brastenberg“ das Einvernehmen zu

erteilen.

Zu TOP 6: Information über das Ergebnis

der am 27.01.2011 durchgeführten „Ver-

kehrsschau“ und Beschlussfassung

dazu

Vom Verwaltungsmitarbeiter, Herrn Schupp,

wurden die in der Verkehrsschau vom

27.01.2011 angesprochenen, nachfolgend

angeführten Sachverhalte mit den dazu vor-

geschlagenen Lösungen auch anhand eines

Lageplanes und von Fotografien der Situati-

on vor Ort erläutert:

1. Steinacker-Berg (Ausfahrt Bergstraße –

Sichtbeeinträchtigung auf den Radweg)

2. Steinacker-Berg (Sackgassenbeschilde-

rung)

3. Bahnhofstraße (Einmündung Hauptstraße

Poller Kurvenbereich Chinarestaurant)

4. Bahnhofstraße (Installation Ampelanlage

bis die B31 fertiggestellt ist)

5. Bahnhofstraße (Poller oder Hochbords-

tein)

6. Im Schulacker (Verkehrsberuhigter Be-

reich)

7. Im Schulacker (Fußweg über Feuerwehr-

grundstück zum Schulacker)

8. Schulstraße/Hintergasse (unübersichtli-

che Kreuzung)

9. Hintergasse Einmündung in Hauptstraße

(parkende Fahrzeuge)

10. Hauptstraße (Verkehrssituation gegen-

über der Bäckerei Heizmann)

11. Hauptstraße (Poller auf dem Gehweg im

Kurvenbereich zwischen den Bachbrü-

cken)

12. Im Erlenhain (parkende Fahrzeuge im

Kurvenbereich)

13. Ringstraße (Ausfahrt auf die Buchheimer

Straße)

14. Buchheimer Straße (vorh. Zebrastreifen

mit Blinklicht)

15. Hauptstraße (Spiegel gegenüber dem

Zufahrtsweg, Anwesen Zwick, Staudin-

ger)

16. Im Ihringer (Gefährliche Ausfahrt auf die

Hauptstraße)

17. Waltershofer Straße (Fußgängerüber-

weg)

18. Bahnhofstraße (Sperrung, Anlieger und

Zulieferer frei)

19. Straße im Ried (Geschwindigkeitsbe-

grenzung)

20. Gefahrenpunkt Spielplatz im Baugebiet

„Steinacker-Berg

Nach eingehender Diskussion wurden zu

den einzelnen Punkten vom Gemeinderat

folgende Beschlüsse gefasst:

Zu 1: Im Einmündungsbereich des entlang

der Kreisstraße in Richtung Wasenweiler

verlaufenden Fuß- und Radweges in die

Bergstraße sollen zwei versetzte Bügel in-

stalliert werden.

Zu 2: Bei den Straßen „Alemannenweg“, „Im

Schlehenrain“ und „Am Obstgarten“ sollen

Sackgassenbeschilderungen angebracht

werden.

Zu 3: Bei der Einmündung der Bahnhof- in

die Hauptstraße sollen im Kurvenbereich vor

dem Chinarestaurant Poller installiert wer-

den.

Zu 4: Bis zur Fertigstellung der B 31 West soll

am Ende des beim Chinarestaurant in der

Bahnhofstraße vorhandenen Gehwegs ein

Fußgängerüberweg ausgewiesen werden.

Zu 5: Es sollen keine Poller auf dem entlang

der Bahnhofstraße verlaufenden Gehweg im

Bereich zwischen der Einmündung der Stra-

ße „Im Schulacker“ und der Einmündung der

Schulstraße errichtet werden.

Zu 6: Die Straße „Im Schulacker“ soll als ver-

kehrsberuhigter Bereich ausgewiesen wer-

den.

Zu 7: Der am Feuerwehrgebäude entlang

verlaufende, in die Straße “Im Schulacker“

einmündende Fußweg soll durch Aufstellung

eines Blumenkübels oder Ähnlichem ge-

schlossen werden.

Zu 8: Im Kreuzungsbereich der Schulstraße

und der Hintergasse sollen Haltelinien mar-

kiert werden.

Zu 9: Im Bereich der Einmündung der Hinter-

gasse in die Hauptstraße soll in der Hinter-

gasse ein Parkverbot markiert werden.

Zu 10: Auf dem entlang der Hauptstraße ver-

laufenden, gegenüber der Bäckerei Heiz-

mann gelegenen Gehwegsbereich sollen

keine Poller aufgestellt werden.

Zu 11: Bei dem entlang der Hauptstraße zwi-

schen dem Eichweg und der Mühlbachbrü-

cke vorhandenen Gehweg sollen im Kurven-

bereich Poller errichtet werden.

Zu 12: Im Bereich zwischen der Einfahrt von

der Umkircher Straße in die Straße „Im Er-

lenhain“ bis zu der von der Straße „Im Erlen-

hain“ abzweigenden Waldstraße sollen Stell-

plätze markiert werden.

Zu 13: Es keine Beschränkung der Fahrtrich-

tung beim Einbiegen von der Ringstraße in

die Buchheimer Straße auf „Geradeaus“ er-

folgen.

Zu 14: Auf die Anbringung einer Blinkanlage

bei dem an der Buchheimer Straße vorhan-

denen Fußgängerüberweg soll verzichtet

werden. Je nach Ergebnis einer Prüfung vor

Ort soll jedoch an dem angrenzenden Geh-

weg im Bereich des Fußgängerüberweges

und im Einmündungsbereich der Waldstraße

eine Gehwegabsenkung vorgenommen wer-

den.

Zu 15: An der gegenüber dem zu den Anwe-

sen Zwick und Staudinger führenden Zu-

fahrtsweg vorhandenen Straßenleuchte soll

ein Verkehrsspiegel angebracht werden.

Zu 16: An der Einmündung der Straße „Im Ih-

ringer“ in die Hauptstraße soll das vorhande-

ne Verkehrsschild mehr in Richtung Haupt-

straße versetzt werden, damit die Verkehrs-

teilnehmer die Straßeneinmündung früher

erkennen können. Weitere bauliche Verän-

derungen sollen jedoch nicht durchgeführt

werden.

Zu 17: Die Ausweisung eines Fußgänger-

überweges in der Waltershofer Straße wurde

bei der Verkehrsschau von den Vertretern

des Landratsamtes Breisgau-Hochschwarz-

wald abgelehnt.

Zu 18: Die Bahnhofstraße soll mit Ausnahme

des Zulieferverkehrs für den Lkw-Verkehr

gesperrt werden.

Zu 19: Für die Verbindungsstraße Gotten-

heim/Merdingen soll eine zulässige Höchst-

geschwindigkeit von 70 km/h und für die ent-

lang den Aussiedlerhöfen verlaufende Stra-

ße „Im Ried“ soll eine zulässige Höchstge-

schwindigkeit von 50 km/h festgesetzt wer-

den.

Zu 20: Im Bereich des im Baugebiet „Stein-

acker-Berg“ vorhandenen Spielplatzes soll

ein möglichst von den Eltern selbst gemaltes

Schild, das die Verkehrsteilnehmer im Hin-

blick auf die Kinder zur Vorsicht mahnt, auf-

gestellt werden. Außerdem wurde vom Ge-

meinderat den mit der Umsetzung der ver-

kehrsrechtlichen Maßnahmen verbundenen

außerplanmäßigen Ausgaben in Höhe von

ca. 3.000,– EUR zugestimmt.

ZU TOP 7: Entscheidung über die Gewäh-

rung eines Zuschusses für den Kauf von

Spielplatzgeräten durch den Tennisclub

Gottenheim e.V.

Nach Erläuterung des Sachverhalts durch

den Rechnungsamtsleiter, Herrn Barthel,

und anschließender Diskussion wurde be-

schlossen, die Kriterien für die Vereinsförde-

rung nochmals zu überarbeiten und die Be-

schlussfassung über den vom Tennisclub

Gottenheim e.V. beantragten Zuschuss so-

lange zurück zu stellen.

Zu TOP 8: Zustimmung zur Annahme ein-

gegangener Spenden

Nach Darstellung des Sachverhalts durch

den Rechnungsamtsleiter, Herrn Barthel,
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wurde vom Gemeinderat beschlossen, die

im Februar 2011 eingegangenen Spenden

über insgesamt 1.129,74 EUR anzunehmen.

Zu TOP 9: Anfragen des Gemeinderates –

Informationen

Aus dem Gemeinderat wurden folgende

Sachverhalten angesprochen:

� Da an der Leichenaufbewahrungshalle

kein Außenschalter für die Außenbe-

leuchtung vorhanden ist, wurde die An-

bringung eines Bewegungsmelders an-

geregt.

� Auf Nachfrage erklärte Bürgermeister

Kieber, dass beim Nachtumzug der Nar-

renzunft Vorkommnisse wie z.B. die Ent-

fernung von am Bahnhofsgebäude an-

gebrachten Schildern, das Bewerfen von

Musikinstrumenten mit Eiern, in einem

Fall übermäßiger Alkoholkonsum sowie

Sachbeschädigungen an Fahrzeugen zu

verzeichnen waren.

� Zudem wird angesprochen, inwieweit die

Lautstärke der Musik bei den Veranstal-

tungen der Narrenzunft zu Beschwerden

geführt hat.

� Vom Bürgermeister, Herrn Kieber, wurde

kurz darüber informiert, dass das von der

Narrenzunft für ihre Veranstaltungen

verwendete Gelände des „Bolzplatzes“

zur schnellstmöglichen Begrünung nur

eingesät werden soll.

� Aufgrund entsprechender Bürgeranfra-

gen wurde die Notwendigkeit gesehen

die geplante Ansiedlung eines Lebens-

mittelmarktes im Gemeinderat nochmals

näher zu behandeln. Der Bürgermeister,

Herr Kieber, spricht daraufhin nochmals

verschiedene Aspekte der geplanten

Marktansiedlung an. In der dazu an-

schließenden, kurzen Diskussion wird im

Gemeinderat auch die zur Marktansied-

lung erfolgte Presseberichterstattung

angesprochen.

� Es wird angeregt auch in Gottenheim die

Möglichkeit zum Abschluss von onli-

ne-Verträgen („click-Verträgen“) mit der

badenova AG & Co. KG zu schaffen.

� Es wurde darauf hingewiesen, dass die

aufgrund der Bauarbeiten in der Haupt-

straße ausgewiesene Verkehrsumlei-

tungsstrecke entgegen der Ausschilde-

rung von Lkw über 3,5 t befahren wird

und es wurde angeregt die Geschwindig-

keitskontrollen zu Hauptverkehrszeiten

durchzuführen.

Vom Bürgermeister, Herr Kieber, wurde da-

raufhin über Folgendes informiert:

� Über die gegen die Verkehrsumleitung in

der Bergstraße vorliegenden Beschwer-

den und über die vorausgegangenen Be-

mühungen der Verwaltung um eine über-

regionale Umleitung des Verkehrs.

Vom Hauptamtsleiter, Herrn Klank, wurde

der Gemeinderat über die durch den Sport-

verein Gottenheim zum Angebotspreis von

23.446,57 EUR erfolgte Vergabe der Arbei-

ten zur Herstellung eines Bewässerungs-

brunnens an die Fa. Christian Meier & Sohn

Brunnenbau GmbH, Lahr in Kenntnis ge-

setzt.

Vom Bürgermeister, Herrn Kieber, wurde zu-

dem noch über Folgendes informiert:

� Über den gegenüber den Mitgliedern der

zur Landtagswahl am 27.03.2011 vorzu-

nehmenden Hinweis auf die aus den

übertragenen Funktionen erwachsen-

den Verpflichtungen.

� Über die zur Teilnahme an einer Veran-

staltung der Partnergemeinde Bodnegg

noch abzugebenden Rückmeldungen.

Zu TOP 10: Anfragen der Einwohner/-in-

nen

Von den Zuhörerinnen bzw. Zuhörern wur-

den folgende Sachverhalte angesprochen:

� Es wurde darauf hingewiesen, dass nach

dem Nachtumzug der Narrenzunft auf-

grund des großen zeitlichen Abstands

zum Hauptumzug eine Kehrung der Stra-

ßen wünschenswert gewesen wäre und

dass der Radweg in Richtung Bötzingen

stark vermüllt ist. Vom Verwaltungsmit-

arbeiter, Herr Schupp, wurde eine Ent-

fernung des Mülls zugesagt. Die ange-

regte Kehrung der Straßen wurde kurz

unter Aspekten wie z.B. den damit ver-

bundenen Kosten und der Notwendigkeit

zur Durchsetzung des bestehenden Ver-

bots zum Verstreuen von Konfetti disku-

tiert. Es wurde zudem die Durchführung

einer Putzaktion der Bürger vorgeschla-

gen und es wurde auf weitere Ver-

schmutzungen hingewiesen.

� Auf Nachfrage erklärte der Bürgermeis-

ter, Herr Kieber, dass die Durchsetzung

eines Durchfahrtsverbots für Lkw in der

Bahnhofstraße verstärkte Kontrollen er-

fordern wird. Daraufhin wurden alternati-

ve Möglichkeiten wie z.B. die Auswei-

sung von Parkbuchten angesprochen.

� Es wurde darauf hingewiesen, dass bei

der Behandlung der „Verkehrsschau“

verschiedene Gesichtspunkte wie z.B.

die Nutzung der Tunibergstraße als Um-

fahrung der Umleitungsstrecke und die

verkehrsgefährdende Aufstellung eines

mit Steinen gefüllten Korbes nicht ange-

sprochen wurden. Der Bürgermeister,

Herr Kieber, ging daraufhin näher auf die

durch den steingefüllten Korb ausgelös-

ten Vorgänge ein und erklärte, dass der

Korb mittlerweile durch eine Warnbake

ersetzt wurde. Anschließend wurde wei-

ter über die Verkehrssituation diskutiert.

Vom Bürgermeister, Herr Kieber wurde

dabei auf die beabsichtigte Ausarbeitung

von Schulwegeplänen eingegangen. Es

wurde darauf hingewiesen, dass zu der

in den Seitenstraßen gegebene Ge-

schwindigkeitsbeschränkung auf 30

km/h Markierungen angebracht oder er-

neuert werden sollten. Dazu wurde vom

Verwaltungsmitarbeiter, Herrn Schupp,

Erledigung zugesichert.

� Es wurde angeregt in der Waltershofer

Straße zur Verengung der Fahrbahn und

damit zur Verkehrsberuhigung Poller

aufzustellen. Der Bürgermeister, Herr

Kieber, erklärte daraufhin, dass in der

Waltershofer Straße keine Möglichkeit

besteht Verkehrsmaßnahmen geneh-

migt zu bekommen.
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WINZERINFO

Termin Pheromonaktion

2011

Liebe Winzerinnen und Winzer,

aus derzeitiger Lage, findet das Ausbrin-

gen der Pheromonampullen für Gotten-

heim und in der March am Freitag, den

08.04.2011 und Samstag, den 09.04.2011

statt.

Wir bitten alle Winzerinnen und Winzer mit

Rebgrundstücken in Gottenheim oder der

March, sich wieder an dieser Aktion zu betei-

ligen und alle noch hängenden Dispenser

aus dem Vorjahr, bis zur Aktion abzuhängen.

Bitte meldet euch direkt bei einem unserer

Blockwarte:

Barleon Horst Tel: 8320

Hess Walter Tel: 5582

Hunn Otto Tel: 7401

Meier Ernst Tel: 8731

Meier Uwe Tel: 9390380

Sauer Bernd Tel: 941024

Schmidle Lothar Tel: 8751

Nach getaner Arbeit gibt es am Samstag ab

12.00 Uhr, wie in den vergangenen Jahren

zuvor, ein zünftiges Mittagessen/Vesper in

der Winzerhalle. Alle Helfer/-innen sind hier-

zu herzlich eingeladen.

Eure WGM (Winzergemeinschaft)

Gottenheim e.V.



Am Montag, den 04. April 2011, 19.00 Uhr,

findet eine gemeinsame Probe statt. Um

pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird

gebeten.

Jens Braun, Kommandant

Die nächste Probe findet am Dienstag, 05.

April 2011, 18:00 Uhr statt.

Wir bitten um Beachtung.

Gruppenführer und Betreuer:

Dominik Zimmermann, Simon Schätzle

Sebastian Schätzle, Andreas Rösch

Simon Hess, Harald Ambs
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Pfarrbüro Kirchstraße 10

79288 Gottenheim

Tel. 07665 94768-10

Fax 07665 94768-19

E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de

Homepage: www.se-gottenheim.de

Notrufhandy Tel. 0176 67246136

(in dringenden Fällen wie Versehgang/To-

desfall)

Sprechzeiten:

Dienstag und Donnerstag:

09:00 bis 12:00 Uhr

Freitag: 15:00 bis 18:00 Uhr

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit

Gottenheim:

Freitag, 01.04.2011

09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:

Eucharistiefeier

Samstag, 02.04.2011

Bitte beachten Sie:

18:30 Uhr Eichstetten, St. Jakobus:

Eucharistiefeier

Sonntag, 03.04.2011

09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:

Eucharistiefeier mit Halleluja-Liederbuch –

3. Opfer für Erwin Schmidle

10:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:

Eucharistiefeier mit Kindergottesdienst

18:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:

Bußgottesdienst

Dienstag, 05.04.2011

09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:

Eucharistiefeier

18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:

Eucharistiefeier, anschl. euchar. Anbetung

Mittwoch, 06.04.2011

08:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:

Rosenkranz

09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:

Eucharistiefeier

Donnerstag, 07.04.2011

18:00 Uhr Bötzingen, St. Alban: Rosen-

kranz

18:30 Uhr Bötzingen, St. Alban:

Eucharistiefeier

Freitag, 08.04.2011

09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:

Eucharistiefeier

Samstag, 09.04.2011

15:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Taufe

von Emilio Giuliano Barbuto

18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:

Eucharistiefeier

Sonntag, 10.04.2011

09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:

Eucharistiefeier – 3. Opfer für Anna Streicher

10:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:

Eucharistiefeier mit Halleluja-Liederbuch

und Kindergottesdienst

11:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:

Taufe von Danny Peter Bock und Karina

Anna Herr

Termine für die Erstkommunion-

Vorbereitung

4. Fastensonntag

Sa., 02.04.2011, 18.30 Uhr,

Kirche Eichstetten

So., 03.04.2011, 09.00 Uhr,

Kirche Gottenheim

So., 03.04.2011, 10.30 Uhr, Kirche Umkirch

Elternabend für alle Eltern - Absprache zur

Organisation der Erstkommunionfeier mit

Plenum und Aufteilung in Ortsgruppen im

Pfarrzentrum Umkirch, Hauptstraße 4a am

Di., 05.04.2011, 20:00 Uhr

5. Fastensonntag

Sa., 09.04.2011, 18:30 Uhr,

Kirche Bötzingen

So., 10.04.2011, 09:00 Uhr,

Kirche Gottenheim

So., 10.04.2011, 10:30 Uhr, Umkirch

Bußgottesdienst in der Fastenzeit

Ich steh vor dir mit leeren Händen, Herr …

so schreibt Huub Oosterhuis in seinem Ge-

dicht.

Die Fastenzeit ist wirklich ein Anlass, dass

wir

uns vor Gott hin stellen,

uns von IHM anschauen lassen

über unser Leben und unseren Glauben

nachdenken.

Dazu laden wir Sie ganz herzlich ein am

Sonntag, 03.04.2011, um 18.30 Uhr in die

Kirche Mariä Himmelfahrt in Umkirch.

Sprechzeiten:

Kath. Pfarrbüro

Dienstag und Donnerstag,

09:00 bis 12:00 Uhr

Freitag, 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Telefon 07665 94768-10

Telefax 07665 94768-19

E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de

Pfarrer Markus Ramminger im Pfarrbüro

Gottenheim

Donnerstag, 10:00 bis 12:00 Uhr und nach

Vereinbarung

Telefon 07665 94768-11

Telefax 07665 94768-19

E-Mail: m.ramminger@se-go.de

Gemeindereferentin Cornelia Reisch im

Pfarrbüro Umkirch

Freitag, 10:00 bis 12:00 Uhr und nach Ver-

einbarung

Telefon 07665 94768-32

Fax 07665 94768-39

E-Mail: cornelia.reisch@se-go.de

Gemeindereferent Hans Baulig im Pfarr-

büro Gottenheim

Freitag, 11:00 bis 12:30 Uhr und nach Ver-

einbarung

Telefon 07665 94768-12

Telefax 07665 94768-19

E-Mail: hans.baulig@se-go.de

Bergstraße 38

Tel. 07663 1238 – FAX 99728

Internet: www.ekiboetz.de

E-Mail: boetzingen@kbz.ekiba.de

Sonntag Laetare, 03.04.2011

09:45 Uhr Gottesdienst

Aktuelle Termine:

Dienstag, 05.04.2011

16:00 Uhr - 18:00 Uhr Gottenheim,

Grundschule: Die Pfarrbücherei ist ge-

öffnet

16:30 Uhr Gottenheim, Zimmer 10: Pro-

be des Spatzenchors

17:00 Uhr Gottenheim, Zimmer 10: Pro-

be des Kinderchors

Mittwoch, 06.04.2011

10:00 Uhr - 11:30 Uhr Gottenheim ,

Schule, Zi. 10: Treffen der Mutter-Kind-

Gruppe



09:45 Uhr Kindergottesdienst. Die Kinder-

gottesdienstkinder treffen sich im Evangeli-

schen Kindergarten

Der Wochenspruch für die am Sonntag be-

ginnende Woche steht in Johannes 12,24

Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde

fällt und erstirbt, bleibt es allein; wenn es

ab er erstirbt, bringt es viel Frucht.

Freitag, 01.04.2011

16:15 Uhr Flötenchor

19:00 Uhr Jugendgruppe Esperanza

Montag, 04.04.2011

20:00 Uhr Probe Kirchenchor

Dienstag 05.04.2011

15:30 Uhr Bastelkreis

18:00 Uhr Besuchsdienstkreis

20:00 Uhr AK Erwachsenenbildung

Mittwoch 06.04.2011

16:00 Uhr Konfirmandenunterricht

17:00 Uhr Mädchenjungschar

20:00 Uhr Passionsandacht unter Mitwir-

kung des Ev. Bläserkreises

Donnerstag 07.04.2011

17:30 Uhr Bubenjungschar, Bergstr. 38

20:00 Bibelgesprächskreis

Zu Bibeltexten aus 1. Samuel 16 und 18 (in

Auszügen)

Wir treffen uns in den Räumen der Kirchli-

chen Sozialstation, Hauptstraße 25

Freitag, 08.04.2011

16:15 Uhr Flötenchor

19:00 Uhr Jugendgruppe Esperanza

PASSIONSANDACHTEN

Die diesjährigen Passionsandachten finden

jeweils mittwochs statt, die nächsten am 06.

und 13.04. um 20.00 Uhr in der in der Evan-

gelischen Kirche.

GOLDENE und DIAMANTENE

KONFIRMATION

Am Sonntag Judika, dem 10.04.2011, feiern

wir das Fest der Goldenen und Diamantenen

Konfirmation im Rahmen des Abendmahls-

gottesdienstes um 9.45 Uhr in der Evangeli-

schen Kirche unter Mitwirkung des Musikver-

eins Bötzingen. Dazu laden wir alle Jubilarin-

nen und Jubilare, die im Jahr 1961 und 1951

konfirmiert worden sind, sehr herzlich ein.

Wenn neu zugezogene Gemeindeglieder

hier ihre goldene oder diamantene Konfirma-

tion mitfeiern möchten, sind auch Sie herz-

lich eingeladen. Bitte melden Sie sich in die-

sem Fall im Pfarramt oder bei Pfarrer Schul-

ze. Eine gesonderte Einladung wird nicht

verschickt.

SENIORENKREIS

Zum nächsten Seniorennachmittag am Mon-

tag, dem 11.04.2011 um 14.30 Uhr laden wir

Sie herzlich ein.

Wir treffen uns dieses Mal in der Evangeli-

schen Kirche und feiern zusammen das heili-

ge Abendmahl.

NEUE SPIELGRUPPE

Liebe Mamas und Papas,

die Spielgruppe startet nach einer Pause

wieder ab dem 13. April 2011!

Wenn Ihr Lust habt auf Singen, Spielen,

Plaudern und Vespern in gemütlicher Run-

de, kommt einfach mit euren Kindern (bis ca.

3 Jahre) mal vorbei.

Immer mittwochs von 9.30 – 11.00 Uhr in den

Räumen der Kirchlichen Sozialstation,

Hauptstraße 25, nicht in den Schulferien.

Ich freue mich auf euch: Tanja Gleichauf,

Tel. 07663 948833

Öffnungszeiten des Pfarramts

(in der Bergstraße 38, 1. OG):

Tel. 07663 1238

Dienstag: durchgehend von

09.00 – 15.00 Uhr

Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr

Internet: http://www.ekiboetz.de

E-Mail: ekiboetz@t-online.de

Pfarrer Rüdiger Schulze

Kindergartenstr. 6, 79268 Bötzingen

Tel. 07663 9148912

Termine für Taufen, Trauungen und Ehejubi-

läen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit dem

Pfarrer ab. Taufgespräche und Vorberei-

tungsgespräche für Ehejubiläen finden in der

Regel in der Wohnung der Familie oder des

Ehepaares statt, Traugespräche in der Re-

gel im Pfarrhaus. Tauftermine können nach

vorheriger Absprache für die meisten Sonn-

tagsgottesdienste in der Gemeinde verabre-

det werden. Es ist auch möglich, dass kleine

Kinder, deren Eltern die Taufe erst zu einem

späteren Zeitpunkt möchten, im Gottes-

dienst gesegnet werden. Bei Trauerfällen

setzen Sie sich bitte ebenfalls mit dem Pfar-

rer in Verbindung.

Evangelisches Pfarramt
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Förderverein der Schule lädt

zum Diskussionsabend ein

Wie geht es weiter mit dem Förderverein der

Schule? Wie können Kinder- und Jugendar-

beit besser vernetzt werden? Welche The-

men und Projekte könnte und sollte der För-

derverein der Schule künftig in Angriff neh-

men und umsetzen? Diese und weitere Fra-

gen will der Vorstand des Fördervereins der

Schule am Freitag, 8. April, 20 Uhr, auf ei-

nem Diskussionsabend in der Gottenheimer

Bürgerscheune im Rathaushof diskutieren.

Dazu sind alle Mitglieder des Vereins, Eltern-

beiräte von Kindergarten und Schule, Eltern

und Großeltern sowie alle weiteren Interes-

sierten herzlich eingeladen. Der Vorstand

wird an diesem Abend den Verein und seine

Arbeit vorstellen. Themen werden neben

den Aktivitäten des Vereins das Bildungs-

haus KIBIZ, die Vernetzung der Interessen-

gruppen und die Zukunft und Perspektiven

des Vereins selbst sein.

Im Anschluss an die Diskussion ist eine Film-

vorführung geplant. Es wird der Film „Die

Brüllfalle“ gezeigt. Der Film will Eltern keine

theoretischen Abhandlungen über ihr Fehl-

verhalten liefern, sondern praktische und

nachvollziehbare Lösungen für Alltagspro-

bleme mit den Kindern anbieten. Hier sollen

Wege aufgezeigt werden wie Familien Kon-

fliktsituationen ohne Gebrüll und Androhung

von Strafen bewältigen können.

Der Förderverein der Schule Gottenheim

e.V. freut sich auf viele interessierte Gäste

und auf fruchtbare Gespräche. Weitere Infor-

mationen: www.eidechse-gottenheim.de,

E-Mail: schulfoederverein@gmx.de, Telefon

07665 9429967.

Förderverein der

Wilhelm-August-Lay-Schule

Bötzingen e.V.

Liebe Mitglieder und Freunde des Vereins,

zur diesjährigen Mitgliederversammlung, la-

den wir Sie herzlich ein.

Termin: Montag, den 04.April 11

Ort: Gasthaus Krone

Uhrzeit: 20.00 Uhr

Tagesordnung:

1. Begrüßung durch den Vorstand

2. Bericht des Vorstandes

Grundschule Gottenheim

Schulanfängeranmeldung 2011

Liebe Eltern!

Die diesjährige Schulanfängeranmel-

dung findet am Dienstag, 19. April 2010

von 15.00 Uhr – 18.00 Uhr und am Mitt-

woch, 20. April 2010 von 8.00 Uhr -

11.30 Uhr im Büro der Grundschule Got-

tenheim (OG) statt.

Um einen geregelten Ablauf zu ermögli-

chen, hängen für Sie am Do, 14.04. ab

8.00 Uhr und Fr, 15.04. bis 13.00 Uhr im

Treppenhaus unserer Schule (Eingang

Schulstraße) Listen mit Uhrzeiten aus, in

die Sie sich eintragen können.

Damit ich die zukünftigen Schülerinnen

und Schüler kennen lernen kann, wäre es

schön, wenn Ihr Kind bei der Schulanmel-

dung mit dabei wäre.

J. Rempe, Rektorin



3.Bericht der Kassenführung

4.Bericht der Kassenprüfer

5.Entlastung des Vorstandes

6.Neuwahlen (2. Vorstand; Kassenwart,

2 Beisitzer)

7.Termine und Aktivitäten 2011

8.Wünsche und Anträge

Anträge zur Tagesordnung bitten wir, bis

spätestens 31. März 2011 schriftlich beim

Vorstand einzureichen.

Alle Mitglieder und Freunde des Vereins sind

herzlich eingeladen.

Der Vorstand

Büroassistentin

auf 400-Euro-Basis

Die Musikschule im Breisgau sucht zur Ver-

stärkung der Geschäftstelle eine Büroassi-

stentin auf 400-Euro-Basis für zwei Nachmit-

tage in der Woche. Kenntnisse in den Micro-

soft Office-Programmen setzen wir voraus.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an die Mu-

sikschule im Breisgau, Postfach 1125,

79190 Gundelfingen. Bewerbungsschluss

ist der 8. April 2011.

Vorankündigung

zum Kammermusikabend

Die Musikschule im Breisgau lädt ein zu ei-

nem Konzertabend am Samstag, 16. April

2011 um 19.30 Uhr im Kultur-und Vereins-

haus in Gundelfingen.

Ines Then-Bergh, Mitgl ied des

SWR-Sinfonieorchester, Walter Ifrim und

Hans-Georg Gaydoul, spielen Werke für

Violine, Klarinette bzw. Bassetthorn und Kla-

vier von Juon, Prokofiew, Janacek und Stra-

winsky.

Der Eintritt beträgt 10,– EUR /

ermäßigt 7,– EUR.

Auskunft und Anmeldung für unsere

Kurse und Seminare:

Cornelia Jaeger

Hauptstr. 11, Rathaus, 79268 Bötzingen

Tel.: 07663 931020

Fax: 07663 93107720

E-Mail: cornelia.jaeger@boetzingen.de

Internet: www.vbwboetzingen.de

Folgende Kurse und Seminare beginnen:

Bötzingen:

607.050 Kochen „Kinder“ – leicht für Kin-

der ab 9 Jahren

Montag, 04.04.2011, 17.00 – 19.00 Uhr,

3 x, Realschule, Raum 001 (Schulküche)

305.400 Ernährung und Verdauung mit

Ayurveda

Donnerstag, 07.04.2011, 19.00 – 20.30 Uhr,

1 x, Realschule, Raum 003

600.140 Lernen lernen – Vorbereitung auf

den Realschulabschluss

Französisch

Donnerstag, 07.04.2011, 15.00 – 17.00 Uhr,

5 x in Absprache

Realschule, Raum 004

Gottenheim:

Finanzplanung für den Ruhestand

Dienstag, 05.04.2011, 18.30 – 21.30 Uhr,

2 x, Schule

Betriebsbesichtigung:

100.012 Führung im Botanischen Garten

Freiburg i. Br.

Donnerstag, 07.04.2011, 15.00 Uhr

Treff: Eingang Gewächshäuser,

Schänzlestr. 1

Barzahlung vor Ort!

- voll belegt -

Beginn

Vorverkauf:

Boulevard Theater “Zungenschlag”

spielt

Diebe, Damen, Marionetten

Zwei Einakter von Dario Fo

Zwei Anstreicher sollen eigentlich nur die

Vorhänge wechseln und ein Dieb will eigent-

lich nur in Ruhe seiner Arbeit nachgehen. So

scheinbar harmlos beginnen die beiden Ein-

akter des italienischen Autors Dario Fo, die

das Boulevardtheater “Zungenschlag” in die-

sem Jahr präsentiert.

Es spielen:

Birgit Lay, Daniela Kienzler, Hedwick Hert-

weck, Vera Förschner, Lorenz Wehrle, Mar-

co Baumelt, Peter Waßer, Roland Kunert,

Stefan Brandhorst

Regieassistenz: Hilde Asprion

Regie: Holger Geppert

Aufführungstermine und Vorverkauf:

Samstag, 16.04.2011 um 20:00 Uhr

in der Festhalle Bötzingen

Sonntag, 17.04.2011 um 19:00 Uhr

in der Festhalle Bötzingen

Vorverkauf ab 04.04.2011 bei Fa. Sexauer,

Hauptstraße 6, Bötzingen

Weitere Infos unter:

www.zungenschlag-boetzingen.wg.am
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� Fußball

Ergebnisdienst:

SVG I – SV Wasenweiler I 3:0

SVG II – SV Wasenweiler II 5:2

Spvgg. Buchenbach Frauen I –

SVG Frauen I 1:0

TV Köndringen Frauen I – SVG Frauen II 2:1

SVG A – SG Reute A 1:2

Spvgg. Ehrenstetten D – SVG D 0:1

SV Wagenstadt E I – SVG E I 4:3

Spielberichte:

SVG I – SV Wasenweiler I3:0 (1:0)

Gelungene Revanche!

Im Derby gegen den SV Wasenweiler über-

zeugte unsere Mannschaft spielerisch wie

auch kämpferisch. Vor 150 Zuschauern war

das Team von Trainer Jonny Sedicino von

Beginn an spiel- und tonangebend. Hoch

verdient gingen wir noch vor der Halbzeit in

Führung. Aufgrund einer gut organisierten

Defensive unserer Mannschaft und eines gu-

ten, beweglichen Offensivspiels konnte die

deutliche Hinspielniederlage revanchiert

werden.

Tore: A. Kuhm (3)

TV Köndringen Frauen I –

SVG Frauen II 2:1

(2:1)

Unsere Mannschaft zeigte sich im Spiel ge-

gen Köndringen wahrlich nicht von ihrer be-

sten Seite. Auf dem schwer bespielbaren

Rasenplatz kamen einige Spielerinnen nicht

an ihre Normalleistung heran. Auch die Vor-

gaben des Trainers wurden nicht konse-

quent umgesetzt. So lag unsere Mannschaft

bereits nach 6 Minuten mit 0:1 im Rückstand.

In der 15. Minute konnte Yvonne Hess mit ei-

nem sehenswerten Torschuss aus 18 Me-

tern den Ausgleich erzielen. In der Folge

neutralisierten sich die Mannschaften, es

gab für beide Teams Torchancen. Die beste

Torchance hatte Caro Schweizer als sie aus

kurzer Distanz den Ball am völlig freien Tor

vorbeischob. Kurz vor der Halbzeitpause

(44. Minute) gelang Köndringen die Führung

zum 2:1.

In der zweiten Halbzeit ließen bei beiden

Mannschaften die Kräfte und die Konzentra-

tion nach. Es war keine spielerische Linie

mehr zu erkennen, die Fehler häuften sich

auf beiden Seiten zunehmend und Köndrin-

gen konnte die Führung bis zum Schlusspfiff



halten. Damit ist die erste Niederlage der

Saison besiegelt.

Tor: Y. Hess

Die nächsten Spiele im Überblick:

Samstag, 02.04.2011

11.00 Uhr SG Kirchhofen C – SVG C

12.30 Uhr SVG D – VfB Kirchhofen D

13.00 Uhr SVG E I – SV Mundingen E I

16.30 Uhr SVG B – SV Waltershofen B

17.00 Uhr VfR Ihringen A – SVG A

Sonntag, 03.04.2011

12.30 Uhr SVG II – SV Forchheim II

15.00 Uhr SVG I – SV Forchheim I

15.00 Uhr SG Rheinfelden Frauen – SVG

Frauen I

Dienstag, 05.04.2011

20.00 Uhr SVG AH – AVS Merdingen AH

Donnerstag, 07.04.2011

17.00 Uhr SVG E II – SV Gündlingen E II

Die Spiele der B- und D-Junioren finden in

Bötzingen statt.

Am Freitag, den 01. April 2011 findet um

20.00 Uhr im Clubheim des SV Gotten-

heim die ordentliche Mitgliederversamm-

lung des Förderverein SV Gottenheim e.V.

statt. Hierzu sind alle Mitglieder, Freunde

und Gönner des Fördervereins recht herzlich

eingeladen. Die Tagesordnung wurde be-

reits im letzten Gemeindemitteilungsblatt be-

kanntgegeben.

gez. Vorstandschaft Förderverein

SV Gottenheim e.V.

Neues Vororchester

gegründet!

Liebe Freunde der Blasmusik,

mit der Neugründung eines Vororchesters

haben wir einen weiteren Schritt getan, um

auch weiterhin Nachwuchsmusiker zu för-

dern und ihnen eine Möglichkeit zu bieten

sich in eine Gruppe zu integrieren, um ir-

gendwann früher oder später auch das

Hauptorchester musikalisch zu bereichern.

Neben der Traditionskapelle, dem Hauptor-

chester und der Jugendkapelle ist dies nun

das vierte Orchester. Insgesamt spielen jetzt

über 90 Musikerinnen und Musiker aktiv im

Musikverein Gottenheim. Nichtsdestotrotz

freuen sich alle Orchesterformationen über

weitere Verstärkung.

Gerade das neu gegründete Vororchester

benötigt noch weitere Instrumente wie z.B.

Klarinette, Horn, Posaune, Trompete oder

Tenorhorn um den Gesamtklang abwechs-

lungsreicher und interessanter zu gestalten

(gerne auch eine Tuba).

Am Sonntag, den 29.05.2011 um 14.30 Uhr

stellt sich das Vororchester zum ersten Mal

der Öffentlichkeit vor. Nach einer kleinen mu-

sikalischen Einlage werden anschließend in

unterschiedlichen Räumen die verschiede-

nen Instrumente von erfahrenen Musikleh-

rern vorgestellt. Selbstverständlich haben

alle Kinder (und Erwachsene) die Möglich-

keit Instrumente auszuprobieren. Falls Inter-

esse an einem Instrument besteht, kümmern

wir uns um den Lehrer und stellen im ersten

Jahr das gewünschte Instrument kostenlos

zur Verfügung (Ausnahme: Schlagzeug).

Bei weiteren Fragen können Sie sich gerne

auch per E-Mail an uns wenden:

MVGottenheim@gmx.de.

Mit musikalischen Grüßen

das Vororchester unter der Leitung

von Andreas Thoman
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!!! Ball-Klau !!!

Im Rahmen des A-Jugendspiels vom ver-

gangenen Wochenende wurde der Spiel-

ball, der während des Spiels auf der Bau-

stelle des Tennisclubs landete, von zwei

dort spielenden Kindern zwischen 10 und

14 Jahren entwendet.

Wir hoffen, dass dieser Spielball wieder

an uns zurückgegeben wird, da die Kos-

ten für eine Ersatzbeschaffung nicht un-

erheblich sind.

!!! An alle Ü 30er !!!

Spielst du gerne Fußball?

Hast du deinen 30igsten Geburtstag be-

reits gefeiert?

Sehr gut! Du hast alle Voraussetzungen

erfüllt. Du darfst nun bei uns in der AH mit-

spielen!

Schau doch einfach mal vorbei, immer am

Dienstag um 20.00 Uhr!



Alteisen-/Schrottsammlung

Der Musikverein Gottenheim sammelt am

Samstag, 09. April 2011, ab 09.30 Uhr

� Eisen

� Schrott

� Blech

� Nichteisen-Metalle

Der Verein bittet darum, das Material ohne

Gefährdung für Fußgänger und Autofahrer

am Gehweg-, Straßenrand oder Hofeinfahrt

zu lagern.

Holz, Kunststoff, Beton- u. Textilteile sind bit-

te zu entfernen (Restmüllbehälter).

Altautos/Autoteile und Verbrennungsmoto-

ren sind ebenso für die Sammlung nicht zu-

gelassen wie Batterien (bei Schadstoff-

sammlung abgeben).

Weise Ware (Waschmaschinen, Elektroher-

de sowie alle anderen Elektrogeräte) sind

von der Sammlung ausgeschlossen, diese

können über die jeweiligen Recyclinghöfe in

Umkirch und Bötzingen entsorgt werden.

Musikverein Gottenheim

Vorstand

Einladung zur Generalversammlung

Am Donnerstag, den 14. April 2011 findet die

diesjährige Jahreshauptversammlung des

Männergesangvereins ‚Liederkranz’ Gotten-

heim e.V. statt.

Ort: Gasthaus Adler Gottenheim

Beginn: 20:00 Uhr

Tagesordnung:

1. Begrüßung

2. Totengedenken

3. Offenlegung des Protokolls der General-

versammlung vom 22.04.2010

4. Tätigkeitsbericht des Vereinsjahres

2010-2011

5. Kassenbericht 2010

6. Bericht der Kassenprüfer

7. Entlastung des Gesamtvorstandes

8. Ehrungen für fleißigen Probebesuch

9. Wahlen:

a) 2. Vorstand

b) Schriftführer

c) Rechner

10. Verschiedenes Rückblick / Vorschau

11. Wünsche und Anträge

Anträge oder Wünsche zur Generalver-

sammlung oder der Tagesordnung können

schriftlich oder telefonisch beim 1. Vorstand

eingereicht werden: Walter Hess,

Hauptstr.72, Tel. 5582.

Mit freundlichem Sängergruß

Walter Hess, 1. Vorstand

Einladung zur Generalversammlung

Der Landfrauenverein Gottenheim lädt alle

Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins

zur diesjährigen Jahreshauptversammlung

recht herzlich ein.

Termin: 06.04.2011

Ort: Gasthaus Adler

Beginn: 20.00 Uhr

Tagesordnungspunkte:

1.)Eröffnung und Begrüßung

2.)Offenlegung des Protokolls der General-

versammlung vom 17.03.2010

3.)Tätigkeitsbericht 2010/2011

4.)Kassenbericht der Rechnerin

5.)Bericht der Kassenprüferinnen

6.)Entlastung des Gesamtvorstandes

7.)Wahl eines Wahlleiters

8.)Wahlen

9.)Verschiedenes, Wünsche, Anträge

Mit herzlichen Grüßen

Die Vorstandsfrauen

Liebe Gäste des Frühlingsbrunch,

über Ihr Kommen haben wir uns sehr gefreut

und hoffen, dass Sie sich bei uns wohlgefühlt

haben. Es hat uns Freude gemacht Sie zu

bewirten.

Danke an alle Helfer und Helferinnen, dass

es ein so schönes Fest wurde.

Die Landfrauen

Generalversammlung der Heimat- und

Trachtengruppe Gottenheim e.V.

Am Freitag, den 08.04.2011 um 20:00 Uhr

im Vereinsheim in der Schulstraße.

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung

2. Gedenken der Verstorbenen

3. Offenlegung des Protokolls der General-

versammlung 2010

4. Tätigkeitsbericht

5. Bericht der Tanzleiterin

6. Bericht der Rechnerin

7. Bericht der Kassenprüfer

8. Entlastung des Gesamtvorstandes

9. Wahlen

10. Wahl eines Wahlleiters

11. Wahl des 1. Vorsitzenden

12. Wahl eines 2.Vorsitzenden

13. Wahl des Schriftführers

14. Wahl des Rechners

15. Wahl des Jugendleiters

16. Wahl des Tanzgruppenleiters

17. Wahl des Materialverwalters

18. Wahl der Beisitzer

19. Anträge, Wünsche und Verschiedenes

Mit heimatlichem Gruß

Der Vorstand

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Wahlbeteiligung am vergangenen Sonn-

tag in Gottenheim war wirklich beeindru-

ckend. Ich möchte allen danken, die gezeigt

haben, dass sie ihre politische Verantwor-

tung ernst nehmen und zur Wahl gegangen

sind.

Ganz besonders danke ich natürlich all de-

nen, die ihr Kreuz bei der SPD gemacht ha-

ben und damit auch mitgeholfen haben, dass

in unserem Land ein längst überfälliger

Machtwechsel stattfinden kann.

Für den SPD-Vorstand

und die Gemeinderatsfraktion

Manfred Wolf, 1. Vorsitzender
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Dorfputzete

Vergangenen Samstag fand unter reger Teil-

nahme unsere 1. Gottemer Dorfputzete statt.

Es waren nahezu 50 Helfer im Einsatz, diese

wurden in 3 Gruppen eingeteilt.

Gereinigt wurde der Bereich Hauptstraße,

Bahnhofstraße und Im Eichen. In knapp 2

Stunden wurden doch sage und schreibe 15

Müllsäcke gefüllt.

Die zahlreichen Kinder und Jugendlichen

hatten wir mit Warnwesten ausgestattet, die

sowohl von der Volks- und Raiffeisenbank

als auch von der Sparkasse Stau-

fen-Breisach gesponsert wurden. Wir möch-

ten uns in diesem Rahmen dafür nochmals

herzlichst bedanken.

Allen freiwilligen Helfern sagen wir auf die-

sem Wege nochmals vielen Dank.

Eure Bürgergruppe „Dorfverschönerung“

P.S. Bei mir ist noch ein Besen mit einer gel-

ben Markierung und eine Kehrschaufel ab-

zuholen. Gisela Falk, Tel. 51150.

Der Sozialverband VdK,

Ortsverband Gottenheim,

informiert:

VdK-Aktion “Pflege geht jeden an”

Rund 240 000 Baden-Württemberger sind

pflegebedürftig, über 150 000 dieser Men-

schen werden zu Hause gepflegt. Denn die

meisten Pflegebedürftigen wollen möglichst

lange daheim bleiben. Doch die Pflege bringt

viele pflegende Angehörige in eine schwieri-

ge, körperlich, seelisch und finanziell bela-

stende Lage. Daher hat der Sozialverband

VdK die Aktion “Pflege geht jeden an” gestar-

tet. Sie will pflegenden Angehörigen konkre-

te Hilfe bieten. Zugleich appelliert der größte

Sozialverband in Deutschland an die Politik,

bei der Pflegereform keine falschen Weichen

zu stellen. Der VdK lehnt eine Entwicklung zu

kapitalgedeckter Zusatzversorgung ab und

befürwortet die Heranziehung der privaten

Pflegeversicherung zur solidarischen Finan-

zierung der gesetzlichen Pflegekassen. Vor

allem plädiert der VdK dafür, die pflegenden

Angehörigen bei der für 2011 vorgesehenen

Pflegereform angemessen zu berücksichti-

gen und zu entlasten.

Weitere Infos gibt es unter www.pfle-

ge-geht-jeden-an sowie in den Geschäfts-

stellen (Adressen telefonisch unter 0711

61956-0 oder via www.vdk-bawue.de).

Ökumenische

Nachbarschaftshilfe

Bötzingen-Gottenheim

Zu unserem Gruppentreffen, im kath. Pfarr-

saal in Bötzingen, am Montag, den 4. April

2011 um 19.00 Uhr, sind alle Helferinnen

recht herzlich eingeladen.

A. Henninger
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Vorverkauf der

Freibad-Jahreskarten 2011

für das Freibad in Bötzingen

Voraussichtlich am Samstag, den 14. Mai

2011 eröffnet das Freibad in Bötzingen. Wie

gewohnt können Sie die Jahreskarten im

Vorverkauf, im Zeitraum vom 04. April 2011

bis zum 13. Mai 2011, verbilligt erwerben.

Die Preise bleiben auch dieses Jahr unver-

ändert.

Ein kleiner Tipp! Denken Sie jetzt schon an

Ostern. Nutzen Sie die Gelegenheit und ma-

chen Sie Ihren Lieben eine kleine Osterfreu-

de.

Es gelten folgende Eintrittspreise:

1. Saisonkarten

Kinder/Jugendliche von 6 bis unter 18 Jahren

a) von Familien bis 2 Kinder anstatt 19,50 EUR 17,50 EUR

b) von Familien ab 3 Kinder anstatt 14,00 EUR 12,50 EUR

Personen ab 18 Jahren anstatt 39,00 EUR 35,00 EUR

Personen in Berufsausbildung, Schüler, Studenten,

Rentner, Wehrpflichtige, Zivildienstleistende,

Schwerbehinderte ab 50 % MdE anstatt 28,00 EUR 25,00 EUR

2. Familienkarten

Familien mit Kindern unter 18 Jahren anstatt 63,00 EUR 56,50 EUR

Alleinerziehende mit Kindern unter 18 Jahren anstatt 46,50 EUR 42,00 EUR



Die Vorverkaufsstelle befindet sich im Rat-

haus, Gemeindekasse – Zimmer 3. Entspre-

chende Nachweise (Schülerausweis etc.)

bitte unbedingt mitbringen, damit die Kar-

ten sofort ausgestellt werden können.

Hinweis:

Aufgrund des hohen Andrangs und den

daraus folgenden langen Wartezeiten ge-

gen Ende des Vorverkaufes, bitten wir die

Jahreskarten schon frühzeitig zu erwer-

ben.

Erwachsenenkleidermarkt

in FR-Munzingen

Der Eine-Welt-Kreis St. Stephan veranstaltet

am Sonntag, 03. April 2011, von 14 bis 17

Uhr in der Schlossbuckhalle in Munzingen

den inzwischen 20. Erwachsenenkleider-

markt. Mit mehr als 50 Ständen mit zum

Großteil hochwertigen Kleidern, Schuhen

und anderen Angeboten zählt dieser Markt

zu den beliebtesten seiner Art. Außerdem

wird zu Kaffee und Getränken eine große Ku-

chen- und Tortenauswahl, Würstchen, be-

legte Brötchen und einiges mehr angeboten.

Der Gewinn kommt der Armenküche und der

Schule San Lorenzo in der Partnergemeinde

San Felipe in Soritor – Peru zugute.

Frühlingserwachen in

Bötzingen“

vom 08. bis 17. April 2011

Bereits zum achten Mal finden zum Früh-

lingsbeginn am Kaiserstuhl verschiedene

Veranstaltungen in Bötzingen statt, zu de-

nen wir Sie bereits heute einladen möchten.

Nähere Informationen zum „Frühlingserwa-

chen in Bötzingen“ erhalten Sie im Rathaus

Bötzingen oder unter www.boetzingen.de.

Kunstforum Bötzingen e.V.

Hans vom Mühlgraben

Königsblau und feuchte Erde

Vernissage: Freitag, 08. April 2011,

19.00 Uhr

Ausstellung: 08.04. – 11.05.2011

Volksbank Breisgau Nord eG

Gottenheimer Str. 14, Bötzingen
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Gemeinde Ihringen - Stellenausschreibung

Zur Unterstützung des Kassierer-Personals für das Kaiserstuhlbad sucht die Gemeinde für

die Badesaison 2011 (Mai – September)

eine/n Kassiererin/Kassierer,

die/der in wöchentlichem Wechsel die Kassierertätigkeit übernimmt. Für diese vertrauens-

volle Tätigkeit suchen wir eine/n verantwortungsbewusste/n Mitarbeiterin/er, die/der

selbstständiges Arbeiten gewohnt ist. Hinsichtlich der Arbeitszeit ist eine gewisse Flexibili-

tät erforderlich. Die Vergütung erfolgt nach TVöD.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sind bis 15. April 2011 beim Bürgermeisteramt,

Bachenstr. 42, 79241 Ihringen, einzureichen.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Meyer, Te668 7108-2l. 077 gerne zur Verfügung.

Papst Benedikt XVI.

in Freiburg

am 24./25. September 2011

Vom 22.– 25. September 2011 kommt Papst

Benedikt XVI. im Rahmen seines ersten offiziel-

len Staatsbesuchs nach Deutschland: Stim-

mungsvoller Abschluss wird das Wochenende

24./25. September in Freiburg sein. Nach einer

feierlichen Begrüßung am Samstagnachmittag

auf dem Münsterplatz steht am Abend eine Vi-

gilfeier mit Jugendlichen auf dem Programm.

Am Sonntagvormittag folgt der große Festgot-

tesdienst auf dem Freiburger Flughafen. Ab-

schließend wird Papst Benedikt XVI. einen Vor-

trag im Konzerthaus Freiburg halten. Freiburg

freut sich auf den hohen Gast und wird den

Papstbesuch mit einem innerstädtischen Rah-

menprogramm begleiten.

Tickets:

Die Jugendfeier am Samstagabend und der

Festgottesdienst am Sonntag sind öffentliche

Veranstaltungen. Zur bessern Planung ist dafür

eine kostenlose Anmeldung nötig. Diese erfolgt

ab 16. Mai über www.papst-in-freiburg.de.

Websites / Weitere Informationen:

www.papst-in-freiburg.de

www.papst-in-deutschland.de

Polizeibericht

Einbrecher-Mädchen

erneut festgenommen

Zuerst in Freiburg, jetzt in Titisee ertappt

Die beiden Mädchen, angeblich aus Kroatien

stammend, die vergangenen Mittwoch in Frei-

burg-Littenweiler nach einem Wohnungsein-

bruch festgenommen worden waren, wir be-

richteten dazu, wurden nun bei einem erneuten

Wohnungseinbruch im Hochschwarzwald er-

wischt. Passanten, die über Medieninformatio-

nen vor Kindereinbrechern gewarnt worden wa-

ren, hatten zwei Mädchen am Montagnachmit-

tag, gegen 15.30 Uhr, in Titisee bemerkt und die

Polizei gerufen. Wie sich herausstellte, waren

die beiden angeblich 10 und 12 Jahre alten

Mädchen (eigene Aussagen der beiden) kurz

zuvor in ein Haus am Bärenhofweg eingebro-

chen. Sie hatten dort mehrere Zimmer durch-

sucht und Geld und Goldschmuck gestohlen.

Die Beute aus diesem Einbruch wurde bei den

beiden aufgefunden. Die Zentrale Ermittlungs-

gruppe der Kriminalpolizei Freiburg, die auch

diesen neuerlichen Fall bearbeitet, bittet Zeu-

gen und ggf. weitere Geschädigte sich mit dem

Polizeirevier Neustadt (Tel. 07651 93360) in

Verbindung zu setzen.

Auch diesmal wurden nach Abschluss der poli-

zeilichen Untersuchungen beide Mädchen

nach Rücksprache mit den zuständigen Behör-

den in eine betreute Jugendeinrichtung über-

stellt. Auch diesmal verschwanden sie daraus

schon kurze Zeit später. Da beide noch Kinder

sein dürften, entsprechende medizinische Un-

tersuchungen vor wenigen Tagen nach einem

Einbruch in der Ortenau lassen diesen Schluss

zu, sind der Polizei und den beteiligten Behör-

den “die Hände gebunden” im Hinblick auf wei-

tere Maßnahmen. Deswegen rechnet die Poli-

zei auch damit, dass die beiden Mädchen, die

auch Französisch sprechen und derzeit eventu-

ell im grenznahen Bereich in Frankreich leben,

wieder als Einbrecherinnen in der Region auf-

treten werden. Die Ermittler empfehlen drin-

gend, Sicherungsmassnahmen an Haus und

Hof zu treffen und vorhandene Sicherungsein-

richtungen jetzt auf Wirksamkeit zu überprüfen.

Tipps dazu gibt es auch im Internet unter

www.polizei-beratung.de <http://www.poli-

zei-beratung.de/> und bei der kriminalpolizeili-

chen Beratungsstelle (Tel. 0761 882-4191).

Auch eine Beratung im eigenen Haus, der eige-

nen Wohnung ist möglich, kostenfrei und nach

Terminabsprache.

Hier nochmals unsere Pressemitteilung von

vergangener Woche:

24.03.2011, Freiburg: Vermeintliche Woh-

nungseinbrecherinnen festgenommen

Aufgrund des Hinweises durch eine aufmerksa-

me Zeugin konnten am Mittwochvormittag, ge-

gen 11.00 Uhr, zwei Mädchen in Frei-

burg-Littenweiler vorläufig festgenommen wer-

den, die im Verdacht stehen, Wohnungseinbrü-

che begangen zu haben. Die französisch spre-

chenden, vermutlich aus Kroatien stammenden

und wahrscheinlich aus Colmar eingereisten,

sowie angeblich 10 und 12 Jahre alten Mäd-

chen hatten zuvor an einer Wohnungstüre ge-

klingelt und sich danach beim Herannahen der

verständigten Polizei versteckt. Bei ihnen wur-

den Beweismittel gefunden, darunter auch Ge-

genstände, die einem am gleichen Vormittag

erfolgten Wohnungseinbruch in der Wil-

helm-Dürr-Straße zugeordnet werden können.

Die Mädchen wurden nach polizeilichen Maß-

nahmen in eine Jugendhilfeeinrichtung über-

stellt.

Die Zentrale Ermittlungsgruppe der Kriminal-

polizei Freiburg hat die weiteren Ermittlun-

gen aufgenommen.

In diesem Zusammenhang gibt die Polizei

erneut Hinweise: Schließen Sie auch tags-

über, wenn Sie Ihre Wohnung verlassen, im-

mer die (Haus-)Türen ab! Schließen Sie, ge-

rade wenn Sie Außen- bzw. Gartenarbeiten

machen, Ihre Terrassentüren! Informieren

Sie bei verdächtigen Wahrnehmungen um-

gehend die Polizei!




